
Betriebsanweisung für das Produkt MAGIC 

 
Betrieb/Abteilung:…………………………………………………………………. 
Arbeitsplatz/Tätigkeit:…………………………………………………………… 
 

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 
 

 

• Gefahrstoffbezeichnung: Reizend 
• Gefahrstoff: Natriummetasilikat ; EG-Nr.: 229 912 9 ;                       

CAS-Nr.: 10213 79 3 Anteil: <5 % ; Einstufung: C;R34 Xi;R37 
 
 

GEFAHREN  FÜR  MENSCH  UND  UMWELT  
 

• Reizt die Augen 
    

SCHUTZMASSNAHMEN  UND  VERHALTENSREGELN 
 

• Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt 
konsultieren.  
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• Zugang zu fließendem Wasser oder Augenspülflüssigkeit ist erforderlich. 
• Schutzhandschuhe aus Chloropren oder Naturlatex verwenden.  
• Bei Sprüharbeiten dichtschließende Schutzbrille verwenden.  

VERHALTEN  IM  GEFAHRENFALL 

otruf:…………………………………………………………………………………… 
r ausreichende Lüftung sorgen.  

ersönliche Schutzausrüstung verwenden. 
as Produkt ist nicht brennbar; Einatmen von Dämpfen und Rauchgasen vermeiden – 
ischluft suchen.  
onzentrat nicht in die Kanalisation und/oder Oberflächenwasser gelangen lassen. 
randbekämpfung: Trockenlöschmittel, Schaum, CO2, Wassernebel oder 
assersprühstrahl. 

ERSTE  HILFE  

• Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei andauernden Beschwerden Arzt 
aufsuchen. Dem Arzt das Sicherheitsdatenblatt zeigen. 

• Verschlucken: Mund gründlich ausspülen und viel Wasser nachtrinken. 
Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen. Dem Arzt das 
Sicherheitsdatenblatt zeigen. 

• Hautkontakt: Beschmutzte, getränkte Kleidung ausziehen. Haut mit 
Wasser und Seife abspülen. 

• Augenkontakt: Augen weit öffnen. Eventuelle Kontaktlinsen entfernen 
und sofort mit Wasser spülen (am besten mit einer Augenspülflüssigkeit) 
und sofort Arzt hinzuziehen. Die Spülung fortsetzen bis die Behandlung 
durch einen Arzt erfolgt. 

 

SACHGERECHTE  ENTSORGUNG 

erschüttete Substanz eindämmen und mit Sand, Katzenstreu oder sonstigem 
sorbierendem Material aufnehmen und in geeignete Behälter füllen. 
pfehlung: Reste der Sonderabfallsammlung zuführen. 

ach Restentleerung der Wertstoffsammlung zuführen. 
tsorgung gemäß Vorschriften der zuständigen Behörden. 

bfallschlüsselnummer: 20 01 15, Alkalien. 
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